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Die Kalkulation - unverändert das Herzstück des

Angebots

Die Bedeutung der Kalkulation im Rahmen von VOB/B und neuem Bauvertragsrecht

- Risiken und Chancen der Kalkulation aus baubetrieblicher und rechtlicher Sicht

Referenten: RAin Dr. Birgit Franz, Köln;

Dr.-Ing. Carsten Kuhne, Haar b. München

Datum: Dienstag, 07.11.2023, 09:30 - 17:00 Uhr

Ort: Hotel Novotel Köln City Köln Preis: 499,- Euro zzgl. 19% MwSt.
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RAin Dr. Birgit Franz

ist Gründerin der im Bau-, Vergabe- und Immobilien-

recht spezialisierten Sozietät franz + partner rechtsan-

wälte mbB. Frau Dr. Franz berät seit 25 Jahren Bauun-

ternehmen ebenso wie Investoren in allen Bereichen

des Bau- und Vergaberechts und vertritt diese in ge-

richtlichen sowie außergerichtlichen Verfahren. Sie be-

gleitet Auftraggeber wie auch Bieter bereits in Vergabeverfahren und

ist daher mit der Kalkulation der Vergütung sowohl im Zuge der An-

gebots- wie auch der Nachtragserstellung und -prüfung regelmäßig

befasst. Neben ihrer anwaltlichen Tätigkeit publiziert Frau Dr. Franz in

den einschlägigen baurechtlichen Fachzeitschriften und ist Co-Autorin

diverser Praxishandbücher sowie Herausgeberin des 2020 in 2. Aufla-

ge erschienenen Handbuchs "Baunebenrechte". Sie ist Vorstandsvor-

sitzende der ARGE Baurecht im Deutschen Anwaltverein und Mitglied

der Deutschen Gesellschaft für Baurecht sowie Schiedsrichterin nach

der Streitlösungsordnung für Baurecht (SL Bau). Frau Dr. Franz wird in

den diversen, einschlägigen Rankings seit vielen Jahren als führende

Partnerin im Baurecht gelistet.

Dr.-Ing. Carsten Kuhne

ist Partner in der Ingenieursozietät Kuhne Kattenbusch

und Partner (KKP Ingenieure) und von der IHK Mün-

chen ö.b.u.v. Sachverständiger für Baupreisermittlung

und Abrechnung im Hoch- und Ingenieurbau sowie

Bauablaufstörungen. Die Sozietät KKP ist spezialisiert

auf baubetriebliche Fragestellungen u.a. zu Kalkulati-

on und Nachtragsmanagement, wie auch zu Fragen der Terminpla-

nung und insbesondere Bauablaufstörungen. KKP erbringt Bera-

tungs-, Gutachter- und Sachverständigenleistungen sowohl für Ge-

richte als auch private Mandanten (Auftraggeber- und Auftragneh-

merseite). Schwerpunkte der Tätigkeit von Hr. Dr. Kuhne sind die

Sparten Ingenieur-, Tief- und Straßenbau sowie Anlagenbau und In-

dustriebau. Seit 2021 ist Hr. Dr. Kuhne Mitglied im Fachgremium

"Baupreisermittlung, Abrechnung im Hoch- und Ingenieurbau" der

IHK Region Stuttgart.

Teilnehmerkreis

Auftraggeber- und Auftragnehmervertreter, Geschäftsführer, Techni-

sche Führungskräfte, Projektleiter, Bauleiter, Kalkulatoren, Baujuris-

ten, Richter.

Ziel

Die Kalkulation ist und bleibt auch mit Blick auf das neue Bauver-

tragsrecht das Herzstück des Angebots und das entscheidende Ele-

ment für die Preisermittlung der Nachtragsleistungen. Denn der Un-

ternehmer kann gemäß § 650c Abs. 2 BGB zur Berechnung der Ver-

gütung für den Nachtrag auf die Ansätze in einer vereinbarungsge-

mäß hinterlegten Urkalkulation zurückgreifen. Was bedeutet aber die

Vermutung, dass die auf Basis der Urkalkulation fortgeschriebene

Vergütung den tatsächlich erforderlichen Kosten entspricht? Wird mit

dem neuen Bauvertragsrecht der von der Rechtsprechung sanktionier-

ten spekulativen Preisgestaltung ein Ende bereitet? Welche Bedeu-

tung erfährt die Kalkulation noch im Rahmen der VOB/B? Und insbe-

sondere welche Folgen ergeben sich für die Kalkulation aus dem Ur-

teil des BGH vom 08.08.2019 - VII ZR 34/18 und den hieraus von der

obergerichtlichen Rechtsprechung für Nachtragsleistungen gezoge-

nen Schlüssen? Danach kann der Auftragnehmer auch für Nachtrags-

leistungen nach der VOB/B die Vergütung anhand der tatsächlich er-

forderlichen Kosten zuzüglich angemessener Zuschläge für AGK er-

mitteln. Was bedeutet dies für die Kalkulation und welche Kalkulati-

onsvorgaben muss eine Einigung bzw. eine vertragliche Regelung

über die Preisbildung beinhalten? Das Seminar beschäftigt sich mit

Möglichkeiten und Grenzen, die einer Kalkulation zum einen baube-

trieblich und zum anderen rechtlich gesetzt sind. Kompetenzen im

Umgang mit Angebots- und Nachtragskalkulationen sowie mit speku-

lativen Sachverhalten sollen verbessert, Chancen und Risiken der Kal-

kulation aufgezeigt werden.

Themen

1. Grundlagen der Kalkulation

Zuschlagskalkulation oder Kalkulation über die Angebotssumme

Bedeutung der Einheitlichen Formblätter (EFB)

Kostenfaktoren und deren Bedeutung

Lohn-, Geräte-, Stoff- und sonstige Kosten

Gemeinkosten (BGK, AGK, W/G)

Fixe und variable Kosten

Zeitabhängige und zeitunabhängige Kosten

Wettbewerbsindizierte Spekulation

Grundlagen der Baukalkulation - mit oder ohne EFB?

Urkalkulation - Angebotskalkulation - Auftragskalkulation -

Nachtragskalkulation

2. Grenzfälle der Kalkulation 

Grundsatz: Kalkulationsfreiheit

Mischkalkulation

Sittenwidrige Spekulation und Neues Bauvertragsrecht

3. Kalkulation der Nachtragsleistung nach der VOB/B 

Bleibt guter Preis wirklich guter Preis?

Fortschreibung einzelner Kostenbestandteile

Fortschreibung von Aufwands- und Leistungswerten

Chancen und Grenzen der Fortschreibung von Spekulationsprei-

sen, mischkalkulierten Preisen, unterdeckten Kosten

Zusätzliche und unterdeckte Gemeinkosten

Alternative: Gemeinkostentrennung - eine Methode zur Vermei-

dung von Spekulation?

Nachtragsbearbeitungskosten

Beispiele

4. Kalkulation der Nachtragsleistung nach neuen Bauvertrags-

recht 

Tatsächlich erforderliche Mehr- oder Minderkosten

Angemessene Zuschläge für Allgemeine Geschäftskosten

Vermutungswirkung der Urkalkulation

Nähere Infos und Anmeldung unter www.ibr-seminare.de



Nachtragsbearbeitungskosten

Beispiele
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Benötigen Sie Fortbildungspunkte?

ja nein

Geben Sie hier bitte die für Sie zuständige Architekten- oder Ingenieurkammer an

Sie erhalten ausführliche Seminarunterlagen. Der Seminarpreis versteht sich inkl. Mittagessen mit Softgetränk, Snacks, Ta-

gungs- und Pausengetränke
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